
Bastian Neuhaus 27.02.2024

QNG 2024 – KFN-Förderung



Unsere Leistungen (Ausschnitt)

o Wärmeschutznachweise

o KFW-Sachverständige 

o Sachverständige für Luftdichtheit am Gebäude

o Sachverständige für Nachhaltiges Bauen, DGNB und BiRN

Ingenieurbüro mit 10 Mitarbeitern

Seit 2017

Vertreten in Bielefeld, Soest und Hamburg

Mitglied in:

o Ingenieurkammer NRW und Ingenieurkammer Hessen

o DGNB-Auditoren

o BiRN-Auditor

o EE-Experten für Wohn und Nichtwohngebäude, Neubau und Bestand

on. ingenieurbüro GmbH & Co. KG
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M. Eng. Bastian Neuhaus
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Vita:

• 2014-2016 Wissenschaftliche Mitarbeit im Bereich Technischer 
Ausbau und Bauphysik 

• 2015-2017 Messingenieur Luftdichtheit

• Seit 2018 Geschäftsführer on. ingenieurbüro GmbH & Co. KG

Mitgliedschaften/ Qualifikationen:

• M.Eng. Nachhaltiges Bauen und Bewirtschaften

• Mitglied der Ingenieurkammer Bau NRW, Hessen und der 
Bundesingenieurkammer

• staatlich anerkannter Sachverständiger für Schall- und 
Wärmeschutz

• DGNB-Auditor

• Zertifizierter Prüfer Luftdichtheit (FLiB)



Übersicht Vortrag 
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1. Übersicht Förderprogramme Neubau 2024
a. Klimafreundlicher Neubau
b. Klimafreundlicher Neubau mit QNG
c. Wohneigentum für Familien

2. Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude (QNG)
a. Übersicht über die verschiedenen Systeme
b. BNK-System des BiRN-Instituts

3. K.O.-Kriterien der Nachhaltigkeitszertifizierung (kurz Fassung) 
a. Ökobilanz (LCA)
b. Nachhaltige Forstwirtschaft
c. Barrierefreiheit
d. Schadstoffvermeidung im Baumaterial 
e. Fehlende Unterlagen

4. Fazit



Ziel des Vortrages 
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• Übersicht über aktuelle Förderlandschaft im Neubau (Wohngebäude)
• QNG-Zertifikat verstehen und einordnen können
• Zielsicher Informationen zu den Themen recherchieren
• Übersicht über den Ablauf der Förderung
• K.O.-Kriterien Übersicht

  
„Angst“ nehmen vor der QNG-Förderung 



1. Übersicht Förderprogramme Neubau 2023
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Gefördert wird der Neubau sowie der Ersterwerb von Gebäuden, die den energetischen Standard 
eines Effizienzhauses/-gebäudes 40 für Neubauten und Anforderungen an die Treibhausgas-
Emissionen im Gebäudelebenszyklus einhalten. Es gibt für Wohn- und Nichtwohngebäude zwei 
Förderstufen mit unterschiedlichen Anforderungen und Förderintensitäten:

1. Klimafreundliches Wohn- bzw. Nichtwohngebäude (KfW 297/298) 

2. Klimafreundliches Wohn- bzw. Nichtwohngebäude mit QNG (KfW 297/298) 



Klimafreundliches Wohn- bzw. Nichtwohngebäude
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Der Standard "Klimafreundliches Wohngebäude" bzw. "Klimafreundliches Nichtwohngebäude" 
wird durch die Optimierung der Treibhausgasemissionen im Lebenszyklus sowie bauliche und 
anlagentechnische Maßnahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz und die Einbindung 
erneuerbarer Energien erreicht. Ein solches Gebäude muss folgende technische 
Mindestanforderungen erfüllen: 
• Anforderungen an das Treibhauspotential (GWP100), die unter Anwendung der Methode der 

Lebenszyklusanalyse (LCA) nachzuweisen sind. Der einzuhaltende GWP100-Wert beträgt für 
Wohngebäude 24 kg CO2 Äqu./(m2 a). Bei Nichtwohngebäuden ist ein projektspezifischer 
Anforderungswert nachzuweisen. Dies ist nur für solche Gebäudetypen möglich, denen 
in Anlage 1 zum QNG-Handbuch eine LCA-Klasse zugeordnet wurde.

• Anforderungen an ein Effizienzhaus 40 bzw. Effizienzgebäude 40 (Jahresprimärenergiebedarf 
und Anforderungen an die Gebäudedämmung)

• Anforderungen an den Wärmeerzeuger: Das Gebäude darf keinen Wärmeerzeuger auf Basis 
fossiler Energie oder Biomasse aufweisen. Der Ausschluss von Biomasse bezieht sich neben 
fester Biomasse und auch auf biogenes Gas/Öl.

https://www.nachhaltigesbauen.de/fileadmin/pdf/QNG-BEG/QNG_Handbuch_Anlage-1-Siegelvarianten_v1-2.pdf


Klimafreundliches Wohn- bzw. Nichtwohngebäude mit QNG
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• Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude PLUS (QNG PLUS) oder PREMIUM (QNG PREMIUM).

• Anforderungen an das Treibhauspotential (GWP100), die unter Anwendung der Methode der 
Lebenszyklusanalyse (LCA) nachzuweisen sind. Der einzuhaltende GWP100-Wert beträgt für 
Wohngebäude 24 kg CO2 Äqu./(m2 a). Bei Nichtwohngebäuden ist ein projektspezifischer 
Anforderungswert nachzuweisen. Dies ist nur für solche Gebäudetypen möglich, denen in Anlage 1 
zum QNG-Handbuch eine LCA-Klasse zugeordnet wurde.

• Anforderungen an ein Effizienzhaus 40 bzw. Effizienzgebäude 40 (Jahresprimärenergiebedarf und 
Anforderungen an die Gebäudedämmung)

• Anforderungen an den Wärmeerzeuger: Das Gebäude darf keinen Wärmeerzeuger auf Basis fossiler 
Energie oder Biomasse aufweisen. Der Ausschluss von Biomasse bezieht sich neben fester 
Biomasse und auch auf biogenes Gas/Öl.

https://oekozentrum.nrw/aktuelles/detail/news/qualitaetssiegel-nachhaltiges-gebaeude-qng/
https://www.nachhaltigesbauen.de/fileadmin/pdf/QNG-BEG/QNG_Handbuch_Anlage-1-Siegelvarianten_v1-2.pdf
https://www.nachhaltigesbauen.de/fileadmin/pdf/QNG-BEG/QNG_Handbuch_Anlage-1-Siegelvarianten_v1-2.pdf


Kredithöchstbeträge KfN 2023
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In der neuen Neubauförderung gelten folgende Kredithöchstbeträge:

Wohngebäude:

Es werden bis zu 100 % der förderfähigen Kosten des Vorhabens finanziert, maximal
• Klimafreundliches Wohngebäude bis zu 100.000 Euro pro Wohneinheit.
• Klimafreundliches Wohngebäude mit QNG bis zu 150.000 Euro pro Wohneinheit.

Die neue Förderung erfolgt beihilfefrei in Form von zinsgünstigen Krediten mit Zinsverbilligung ohne 
Tilgungszuschüsse. Für Kommunen und Landkreise werden ausschließlich Investitionszuschüsse 
gewährt.
Fachplanung, Baubegleitung und Nachhaltigkeitsberatung können zusammen mit den 
Investitionskosten mitgefördert werden. Eine zusätzliche Darlehenssumme sowie die Förderquote 
von 50 %, die es in der BEG für diese Leistungen gibt, sind jedoch bei den Klimafreundlichen 
Neubauten nicht vorgesehen.



Förderkonditionen KfN 2023 – Stand 23.02.2024
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Wohneigentum für Familien (KfW 300) 
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• Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude PLUS (QNG PLUS) oder PREMIUM (QNG PREMIUM).

• Der einzuhaltende GWP100-Wert beträgt für Wohngebäude 24 kg CO2 Äqu./(m2 a).
• Anforderungen an ein Effizienzhaus 40 bzw. Effizienzgebäude 40 
• Das Gebäude darf keinen Wärmeerzeuger auf Basis fossiler Energie oder Biomasse aufweisen. 

Variante 1: Klimafreundlicher Neubau

Höhere Kreditbeträge, abhängig vom Einkommen und Anzahl der Kinder

Variante 2: Klimafreundlicher Neubau mit QNG

https://oekozentrum.nrw/aktuelles/detail/news/qualitaetssiegel-nachhaltiges-gebaeude-qng/
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Wohneigentum für Familien

Kreditbetrag nicht pro Wohneinheit!
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Wohneigentum für Familien
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Wohneigentum für Familien



2. Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude (QNG)
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QNG –Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude
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staatliches Gütesiegel für Gebäude

- Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat als Siegelgeber

- akkreditierte Zertifizierungsstellen als Vergabestellen (DGNB, BIRN, NaWoh)

Anforderungsniveau „PLUS“ oder „PREMIUM“:

- PLUS: durchschnittliche Anforderungen

- PREMIUM: überdurchschnittliche Anforderungen



QNG-Siegel
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…



Woher bekomme ich das QNG-Siegel?
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Zertifizierungsstelle Bewertungsstelle Wohngebäude Nichtwohngebäude

Deutsche Gesellschaft für 
nachhaltiges Bauen GmbH (DGNB)

DGNB-System

Bau-Institut für Ressourceneffizienz 
und Nachhaltiges Bauen (BiRN)

BNK-System

Verein zur Förderung im Wohnbau 
e.V. (NaWoh)

Qualitätssiegel Nachhaltiger 
Wohnungsbau

Steinbeis-Transfer-Institut Bau und 
Immobilienwirtschaft 

BNB-System



Das Bau-Institut für Ressourceneffizientes und Nachhaltiges Bauen (BiRN) 
GmbH wurde im Jahr 2015 gegründet. BiRN ist eine Ausgründung des 
Forschungsprojekts „Durchführung einer Pilotphase für die 
Bewertungsmethode Kleinwohnhausbauten“ des Fachgebiets Bauklimatik der 
Hochschule München.

Das Bau-Institut für Ressourceneffizientes und Nachhaltiges Bauen (BiRN) 
GmbH wurde mit dem Bewertungssystem BNK im Jahr 2021 in die Liste der 
Bewertungssysteme und Zertifizierungsstellen der QNG-Siegelvarianten für 
Wohngebäude aufgenommen.

Der Bund fördert im Rahmen des BEG ab dem 1. Juli 2021 erstmals 
Nachhaltigkeitsaspekte durch eine eigene „NH-Klasse“. Der erforderliche 
Nachweis für die Förderung der Nachhaltigkeit erfolgt über die Vergabe des 
gebäudebezogenen Qualitätssiegels Nachhaltige Gebäude (QNG). 

BIRN Institut – BNK-Siegel –Wohngebäude jeder Größe 
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Quelle: 
https://bau-irn.com/birn-institut/das-institut#:~:text=Das%20Bau%2DInstitut%20f%C3%BCr%20Ressourceneffizientes,%2DIng . 01.11.2023



QNG-Zertifizierungsprozess und Prozessbeteiligte

Vertrag über Zertifizierung

Zusammenarbeit

Bauherr

EE-Experte

Zulassung

Nachweise

Zulassung

Planungs- und Bauteams

Auditor {

Akkreditierte 
Zertifizierungsstellen

Prüft Nachweise und vergibt 2 Zertifikate 

1.QNG-Zertifikat 

Bestätigung Nachhaltigkeit

2. Zertifikat System



Möglicher Ablauf der Zertifizierung bzw. der Förderung 
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1. Ökobilanz

2. Precheck
• Einschätzung des Projektes -> Zertifizierbarkeit

• Festlegung Qualitäten

• Überprüfung des Gebäudes auf 24 kg CO2 Äqu./(m2 a). 

3. Entscheidung des Bauherrn KfN oder KfN QNG

4. Anmeldung des Projektes bei der Zertifizierungsstelle



Was ist Nachhaltigkeit? 
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Quelle: https://ibu-epd.com/wp-content/uploads/2016/03/3S%C3%A4ulen.png



QNG

QNG

QNG

QNG

QNG

BNK-System über Steckbriefe und (zusätzliche) QNG-Anforderungen
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+



BIRN – BNK-System

BNK 50 %   „gut“                                           Anforderungen QNG



Auszug Steckbriefe – Brandmeldung und Brandbekämpfung
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Auszug Steckbriefe – Präventive Schutzmaßnahmen Einbruch
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Auszug Steckbriefe –Ausgewählte Kosten im Lebenszyklus
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Auszug Steckbriefe – Einsatz von Wasserspararmaturen
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Auszug Steckbriefe –Qualitätssicherung
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Wo finde ich die Steckbriefe? 
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BiRN-Steckbriefe: https://bau-irn.com/bnk-system-qng/bnk-qng-
kriteriensteckbriefe

QNG-Steckbriefe: https://www.qng.info/qng/qng-
anforderungen/qng-siegeldokumente/

https://bau-irn.com/bnk-system-qng/bnk-qng-kriteriensteckbriefe
https://bau-irn.com/bnk-system-qng/bnk-qng-kriteriensteckbriefe
https://www.qng.info/qng/qng-anforderungen/qng-siegeldokumente/
https://www.qng.info/qng/qng-anforderungen/qng-siegeldokumente/


Zertifikat – Muster
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3. K.O.-Kriterien für die Zertifizierung

1. Ökobilanz (LCA)

-> Folgt später

2. Nachhaltige Forstwirtschaft

3. Barrierefreiheit

4. Schadstoffvermeidung im Baumaterial

5. Fehlende Unterlagen (Gebäudeakte)



K.O. Kriterien für die Zertifizierung – Nachhaltige Forstwirtschaft

50% des verbauten Holzes muss aus nachhaltiger 
Forstwirtschaft stammen

Nachweis projektspezifisch! 



K.O. Kriterien für die Zertifizierung – Barrierefreiheit

Gebäude kleiner 5 WE

Gebäude größer 5 WE



K.O. Kriterien für die Zertifizierung – Schadstoffvermeidung im Baumaterial 

Quelle:https://www.bauspot.de/storage/35319/MEHA-Blog_QNG_230217_RGB_klein.jpg



K.O. Kriterien für die Zertifizierung – Schadstoffvermeidung im Baumaterial 

1. Schadstoffvermeidung im Baumaterial nach QNG

2. Schadstoffvermeidung im Baumaterial nach BiRN 



1. Schadstoffvermeidung im Baumaterial nach QNG –Anforderungen
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Als Nachweis zur Beurteilung 
emissionsarmer Produkte für die zu 
deklarierenden Bauteile dienen 
folgende Dokumente:

▪ Technische Informationen
▪ Sicherheitsdatenblätter (SDB)
▪ Umweltproduktdeklarationen der 

Typen I (DIN EN ISO 14024) und III 
(DIN ISO14025) 

▪ Herstellererklärungen zu 
Inhaltsstoffen und 
Rezepturbestandteilen (z.B. Blauer 
Engel)

1. Schadstoffvermeidung und Innenraumhygiene



2. Schadstoffvermeidung im Baumaterial nach BiRN –Anforderungen 
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Deklaration oberflächennaher, eingesetzter Bauprodukte:

Im Rahmen der Deklaration müssen für alle im Folgenden aufgeführten Bauprodukte, die im 

Gebäude eingesetzt wurden, Umweltproduktdeklarationen, Sicherheitsdatenblätter oder technische 

Informationen der Hersteller dokumentiert werden und die VOC-Werte einzeln zu den jeweiligen 

Bauprodukten ausgewiesen werden.  

Zudem muss der Einsatz der aufgestellten Produkte vom Bauherrn schriftlich bestätigt werden. 

Wird der Nachweis nicht erbracht, so führt dies zum Ausschluss der Zertifizierung.



2. Schadstoffvermeidung im Baumaterial nach BiRN –Anforderungen 
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Zu deklarierende Bauteile / -produkte:

▪ Oberflächen von Wänden (z.B. Anstriche mit Farbe, Lacken etc., Beschichtungen, 
Verkleidungen etc.)

▪ Oberflächen von Decken (z.B. Anstriche, Verkleidungen etc.)
▪ Bodenbelag (mit Spachtelmassen, Kleber etc.; Angabe des Systemaufbaus ab OK Rohdecke)
▪ Türen (Holz, Metall, Kunststoff, Anstriche mit Farben, Lacken, etc.)
▪ Fensteroberflächen innen (Holz, Metall, Kunststoff, Anstriche mit Farben, Lacken, etc.)
▪ Produkte zur Oberflächenbehandlung (z.B. Öle und Wachse)
▪ Dichtstoffe (sowohl auf Basis synthetischer als auch nachwachsender Rohstoffe)
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Schadstoffvermeidung im Baumaterial nach BiRN – Nachweis



Schadstoffvermeidung im Baumaterial nach BiRN – Beispiel
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https://www.dgnb-navigator.de/produktdatenbank
https://www.wecobis.de/ 

AW-Dämmung (Bspl.)

Montageschaum (Bspl.)

Wo findet man Materialien? 

https://www.dgnb-navigator.de/produktdatenbank
https://www.wecobis.de/


K.O. Kriterien für die Zertifizierung – fehlende Unterlagen

https://biohandel.de/assets/assets/Bilder-vor-Mai-2022/_1200x630_crop_center-center_82_none/1805091_Unterlagen-auf-Schreibtisch-iStock-
1021543918_1920x1125.jpg?mtime=1654621857



Übersicht notwendiger Unterlagen für die Zertifizierung 
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1. Ausführungsplanung
2. Flächenberechnung nach DIN 277
3. Wohnflächenberechnung nach DIN 277
4. Rechnungen und Lieferscheine
5. Fachunternehmererklärungen 
6. Fachunternehmererklärungen der QNG-Anforderungen
7. Kostenaufstellung der KG300 und KG400 



4. Fazit
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• Das QNG-Siegel ist in jeder Bauweise möglich
• Einarbeitung in das Thema ist notwendig
• K.O.-Kriterien sollten vorab geprüft werden 

QNG ist kein „Hexenwerk“
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